
Ein VOLLENDER – werden…

Hebr 2,10 „Denn es war angemessen, dass Gott, für den und durch den das All ist und 
der viele Söhne zur Herrlichkeit führen wollte, den Urheber ihres Heils durch Leiden 
vollendete.“    man beachte die farbliche Markierung! 

= GOTT der VATER
= VIELE SÖHNE (Neugeborene Christen)
= Den Urheber als SOHN GOTTES (JESUS)

 Ein wichtiger Vers, der zumal sagt, das GOTT der Vater durch JESUS, dem Sohn Gottes viele SÖHNE zur 
Herrlichkeit führen möchte aber auch, das GOTT der VATER den HERRN JESUS mit Leiden vollendet bzw. 
vollendet hat. Ja, der VATER hat den SOHN durch Leiden VOLLENDET…

Heb 12,2 - indem wir hinschauen auf Jesus[3], den Anfänger[4] und Vollender des Glaubens, der um der vor 
ihm liegenden Freude willen die Schande nicht achtete und das Kreuz erduldete und sich gesetzt hat zur 
Rechten des Thrones Gottes.

= In beiden Versen des Hebräerbriefes wird ersichtlich das GOTT der Vater, den Urheber des Heils, also den Sohn 
Gottes gesendet hat damit die VIELEN (Nachfolger Jesu) Anteil an seinem Geist haben sollen. Sie sollen also in den 
ölreichen Baum (Christus) eingepfropft bzw. am Weinstock (Christus) ihren Platz finden. Jesus als das Weizenkorn, 
das in fruchtbaren Boden fällt um viel Frucht zu bringen – Ja und damit meint es VIELE SÖHNE, NEU im Geiste 
aufzuerwecken. Wir finden eine weitere Stelle, die zu Heb 2,10 anknüpft und den Wortlaut wiederholt…

Apg 3,15 Den Urheber des Lebens habt ihr getötet, aber Gott hat ihn von den Toten auferweckt. Dafür sind wir 
Zeugen.

= Dadurch das GOTT seinen Sohn zeugte, erhielt der Sohn selbst in sich das Leben zu haben (Joh 1,4). Der Vater 
sandte uns das GEISTLICHE Leben, in Form seines Sohnes, für uns zur „Heilung“ auf die Welt, ja, sodass jeder der 
von Herzen glaubt, ebenso das Leben in ihm bekäme. Dieses Leben wurde uns sichtbar in Person des Gottes 
Sohnes, Jesus Christus offenbar. So ist JESUS der Anfang, von ALLEM und so sollen auch wir ANFÄNGER im GEISTE 
sein, das GUT bis zum Ende festhalten um schließlich auch als VOLLENDER des Glaubens den Lauf abzuschließen. 
Genauso wie es der Sohn Gottes bereits vorgemacht hat. So heißt es abschließend auch sehr passend…

Röm 8,29 Denn die er vorher erkannt hat, die hat er auch vorherbestimmt, dem Bild seines Sohnes 
gleichförmig zu sein, damit er der Erstgeborene ist unter vielen Brüdern.

Der VOLLKOMMENE Wandel…
= Was bedeutet es VOLLKOMMEN zu sein? In diesem Video möchte ich in aller Kürze auf den ein oder 
anderen Vers zu sprechen kommen, um zu klären, was es mit der geistlichen Vollkommenheit auf sich hat. 
Wenn wir die Heilige Schrift kennen, wissen wir, das ein Leben in Christus sich vor allem dadurch auszeichnet, 
das man sich nicht mehr der Welt gefügig macht sondern dem Herrn Jesus ein treuer Diener ist. Keine Schätze 
mehr auf Erden sondern Schätze im Himmel, die darauf abzielen, die gegenwärtige Zeit mit Bedacht zu 
nutzen. Also, was bedeutet es „Vollkommen“ zu sein?

Vollkommen zu sein, bedeutet in Gerechtigkeit zu wandeln…

Spr 13,6 Die Gerechtigkeit behütet die Vollkommenheit des Wandels, aber die Gottlosen bringt die Sünde zu 
Fall.

= Sind wir stetig darauf bedacht uns für das GUTE einzusetzen, geben wir dem Widersacher schonmal nicht 
den Raum, um zu wirken. Wenn wir in der Ruhe des Geistes angekommen sind, so werden auch nicht mehr 
die Grundsätze dieser Weltzeit gerühmt sondern man erniedrigt sich selbst. 

Kol 3,14 Zu diesem allen aber zieht  ⟨ ⟩ die Liebe an , die das Band der ⟨ ⟩ Vollkommenheit ist! 

= Ja, denn die Liebe, ist das höchste Gut was wir erstreben können (lt. 1.Kor 13). Ja, zur Vollendung zu 
kommen, heißt in der VOLLKOMMENEN Liebe angekommen zu sein. Eine Liebe zu ALLEN Menschen d.h. nicht 
für die Menschen die man gerne in seinem Umfeld hat, sondern JEDEN MENSCHEN. Zumindest soweit diese 
Liebe auch angenommen wird…

Röm 12,18 - Ist’s möglich, soviel an euch liegt, so lebt mit allen Menschen in Frieden! 

Außerdem…

Kol 1,28 Und er ist es, den wir verkündigen, indem wir jedermann ermahnen und jedermann in aller 
Weisheit unterweisen, um einem jeden zur Vollkommenheit in Christus zu verhelfen.

Kol 4,12 […] damit ihr in allem, was dem Willen Gottes entspricht, als Vollkommene und völlig Überzeugte 
dastehen möget.

Hebr 10,14 Denn mit einem Opfer hat er die, die geheiligt werden, für immer vollkommen gemacht.

= Der Prozess der Heiligung ist nicht etwas was von Heute auf Morgen geschieht sondern sich im Laufe der 
Zeit immer mehr abzeichnet und sich durch FRUCHT zu erkennen gibt. Sind wir erstmal beständig in der 
Nachfolge so wird Christus immer mehr in uns Form annehmen, damit wir auch imstande sind, andere 
„Suchende“ an der Hand zu nehmen und zu dieser Vollkommenheit zu verhelfen. Ja, Eines Sinnes zu wandeln 
und nicht wankelmütig hier und da sich von irgendwelchen falschen Lehren beherrschen zu lassen. 
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Und nochmal ein passender Vers, der zu Hebräer 2,10 guten Anschluss findet:

Röm 8,29 Denn die er vorher erkannt hat, die hat er auch vorherbestimmt, dem Bild seines Sohnes gleichförmig zu 
sein, damit er der Erstgeborene ist unter vielen Brüdern.

= der letzte Satz sagt so viel wie: Neugeborene Christen sollen dem Herrn JESUS (dem Sohn Gottes) gleich werden, durch seinen Geist, 
welchen der HERR JESUS vom VATER empfangen hat (lt. Apg 2,33) damit der Sohn Gottes Jesus, der Erstgeborene ist, unter vielen 

Brüdern. 

= Also genauso wie der HERR JESUS dem Vater GEHORSAM und GOTTESFÜRCHTIG war genauso sollen wir gegenüber dem HERRN 
JESUS CHRISTUS auftreten. 

Wir sollen ihm gleichförmig sein, deswegen sollen wir JESUS auch nachfolgen, unser Kreuz auf uns nehmen und die Dinge tun, die 
unser HERR auf Erden auch getan hat. (Vergleich: Lukas 9,23)

Röm 6,17 „Gott aber sei Dank; denn ihr wart Sklaven der Sünde, seid jedoch von Herzen der Gestalt der Lehre gehorsam geworden, 
an die ihr übergeben wurdet.“

____________________

Anmerkung zum Ende: 

Und auch wenn du lieber Zuhörer erkannt hast, das die Trinität/Dreifaltigkeit eine Irrlehre ist, dann verbreite die Nachricht. 
Ich hab es mir auch zur Aufgabe gemacht. Es ist ganz einfach…Kauft euch ein günstiges Mikrofon (Headset), holt euch ein 

Aufnahmeprogramm (oder schreibt mir per Mail, ich gebe euch die Infos die ihr braucht) und verbreitet die Wahrheit wo und wann es 
nur geht…Wir können alle was tun, um die Wahrheit zu verbreiten.

In diesem Sinne euch noch einen wunderbaren Abend, lest viel in GOTTES WORT (lt. Matthäus 4,4) und vor allem Prüft alles, das Gute 
behaltet (lt. 1. Thess 5,21). Macht euch wie immer eure Gedanken dazu…
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